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Editorial

„Wir haben den Anstoß zur Diskussion gegeben“, so Ale-

xander Riedel auf der Jahresversammlung des Verbandes am

18.April. Das „Positionspapier zur Zukunft der Forstwirt-

schaft in Sachsen“, veröffentlicht in der Frühjahrsausgabe

des Magazins, hat für Wirbel gesorgt und unterschiedlichste

Reaktionen hervorgerufen. Die reichten von Lob und Zu-

stimmung bis hin zur völligen Ablehnung. Dabei kam die

Kritik nicht nur von außen, sondern auch aus dem Verband

selbst. Daran zeigt sich, sehr geehrte Leser, wie wichtig es

war, den ersten Schritt zu wagen und überhaupt ein derarti-

ges Positionspapier zur Diskussion zu stellen: denn Diskus-

sionsbedarf zur gegenwärtigen Struktur der Forstverwal-

tung und zur Ausrichtung der gesamten Forstwirtschaft in

Sachsen besteht nach wie vor, auch wenn dies von einigen

bisher immer ignoriert oder verneint wurde.Wirklich zu-

frieden, auch das ein Ergebnis der Diskussion vom 18.April,

sind mit der gegenwärtigen Forststruktur die wenigsten.

Ausdrücklich gedankt werden soll an dieser Stelle jenen,die

sich an der Erstellung des Papiers beteiligt und so den Vor-

stand mit ihrer Arbeit unterstützt hatten. Dank gilt aber ge-

nauso den Verfassern von Stellungnahmen zum Positionspa-

pier, die durch ihre oftmals kritischen Fragen und Anmer-

kungen wichtige und notwendige Impulse für eine kon-

struktive Diskussion gaben.

Der Vorstand des Verbandes stand vor allem deshalb in

der Kritik,weil die Inhalte des Papiers zuvor nicht mit ande-

ren forstlichen Institutionen im Freistaat, den sogenannten

„forstlichen Akteuren“, abgestimmt worden waren. Man

müsste doch ein Konzept entwickeln,so hieß es von mehre-

ren Seiten, dass sowohl forstliche Verbände als auch die Ver-

waltungen mittragen würden.Sicher ist das wünschenswert

und es ist vom Vorstand des Verbandes auch angestrebt,

mittelfristig ein derartiges Konzept zu entwickeln.Aber die

Grundlage dafür kann doch nur eine vorhergehende klare

Positionsbestimmung des jeweiligen Verbandes sein.Wie

sollte der Vorstand des Sächsischen Waldbesitzerverbandes

ohne die Frage nach dem „Was wollen wir?“ geklärt zu ha-

ben und ohne klares Votum der Mitglieder in derartige Ver-

handlungen gehen? Heraus käme dann wahrscheinlich der

kleinste gemeinsame Nenner, mit dem – wie so oft bei ei-

nem derartigen Prozedere –  niemand wirklich zufrieden

wäre.Und genau deshalb ist es der richtige Schritt, zunächst

die eigene Position im Zuge einer sachlich geführten Diskus-

sion zu bestimmen. Dafür waren die Veröffentlichung der

Positionen im Verbandsmagazin und die jetzt begonnene Di-

skussion wichtige Meilensteine.Darum ergeht an dieser Stel-

le auch ein Appell an alle Beteiligten und Betroffenen, die

Diskussion rational und nicht emotional zu führen.

Dass Demokratie eben doch funktioniert, hat die Jahres-

versammlung des Verbandes schließlich gezeigt. Der Vor-

stand stellte den Mitgliedern des Verbandes ein erstes Pa-

pier zur Diskussion. Das ist nichts weiter als ein ganz nor-

maler und zudem völlig demokratischer Prozess, der der

Meinungsbildung dient.An den Vorstand des Verbandes er-

ging der klare Auftrag der Mitgliederversammlung, das Posi-

tionspapier weiter zu entwickeln. Zugegeben, keine leichte

Aufgabe für den Waldbesitzerverband – aber auch keine un-

lösbare! 

Nun werden Gespräche mit verschiedenen Institutionen

und Personen geführt.Alle Mitglieder des Waldbesitzerver-

bandes, aber auch alle anderen Interessierten, sind nach wie

vor dazu aufgerufen, sich am Prozess um die Weiterentwik-

klung des Positionspapiers konstruktiv zu beteiligen.Das be-

zieht natürlich auch die Kollegen des Staatsbetriebes Sach-

senforst und die der Unteren Forstbehörden bei den Land-

kreisen mit ein. Mit der Geschäftsführung des Staatsbetrie-

bes Sachsenforst fand bereits die erste Zusammenkunft am

15. Mai statt, die sachlich und konstruktiv verlief. Nun bleibt

zu hoffen, dass man den Gesprächsfaden weiterführt und

auch der Waldbesitzerverband künftig über aktuelle Entwik-

klungen innerhalb des Staatsbetriebes informiert wird.

Aber noch ein anderes Thema berührt Waldbesitzer: die

weltweite Wirtschaftskrise und ihre Auswirkungen auf die

Märkte.Welchen Stand Waldbesitzer im „ländlichen Raum“

des Freistaates haben,kann man auch daran ablesen,wie sie

von der Landespolitik wahrgenommen und ob für ihre Pro-

bleme schnelle und pragmatische Lösungen gefunden wer-

den. Ich gönne den Landwirten die Finanzspritzen, die ih-

nen Staatsminister Kupfer jüngst zugesagt hat, von Herzen.

Doch warum misst man im ländlichen Raum wieder einmal

mit zweierlei Maß? Sind Waldbesitzer, die einzig und allein

vom Holzverkauf ohne Flächenprämie leben, nicht ebenso

von sinkenden Preisen und von wackeligen Holzabnehmern

betroffen? Dazu brauchen die FBGen im Land dringend Hil-

fe, denn das wohlmeinende und an sich gut gedachte För-

derinstrument der Mobilisierungsprämie greift in Zeiten

darniederliegender Holzpreise kaum. Hier besteht für die

Politik dringender Handlungsbedarf, z. B. bei der Überarbei-

tung der Förderrichtlinie „Wald und Forstwirtschaft“, sonst

können wir beim Zusammenschlusswesen im schlimmsten

Fall in einigen Jahren wieder bei Null anfangen.Der Waldbe-

sitzerverband hat seine Vorschläge dazu dem Ministerium

bereits im März vorgelegt.Nun liegt es auch an den maßgeb-

lichen Entscheidungsträgern in der Landespolitik, private,

körperschaftliche und kirchliche Waldbesitzer nicht im Re-

gen stehen zu lassen. Es bleibt zu hoffen, dass die Auswir-

kungen der Krise auf den Holzmarkt doch weniger durch-

schlagen werden, als es bisher den Anschein hat.

Sehr geehrte Verbandsmitglieder, verehrte Waldbesitzer und Leser,
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